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Die Behutameeit
Det Ehriffen inibrem Ausdrucke, bey dem su
seitigen %lbftcrbm er Shrigen,

w Tit-deb;

| P ERN
Fobonn L

 Biremel,

l pornchmer Biirger und  Buchdrucker - Herr allbiery
den 25, Auguft 1764. feclig verfiorben
und
Deffen entfeclter Leichnam
den 31, Auguft davauf
mit einetn chriflichen Leichen - Begdngniffe
bey der Kirde gum heiligen Creuge

u feiner Rube gebracht rurde,

Denen

’ v I\, s ’
fymerglich beteibten Frauen Wittive, intigf-
betriibten Schwieger- Eltern und Frau Grof-Schvie:

ger = Mutter, . febr fhmerglicy betrubten Heren Bruder, allen
refp. hochftichmerglidy betrubten Bornehmen und an-
dern Jeidtragenden Anvertvanden
ju einem wabren Trofte
betradycet

goam Daniel Ridtern,

;I Gymnal. Zittavienf, Direct,

——

gittau gedrudtmit des Seeligen Schriftem
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cv Tod frehet nicht allein hinter einent ieden von feiner Wiege atly

fondern wir wifen auch aus vev Erfabrung, daf eine groferé

Angahl Menfchen fierben, weldye ihrem Jahren nadh, nody lan:

gev hatten [eben Ednnen - al8 man Graber jaflet, die die verfor:

benen Gebeine alter abgelebter Menfthen bedecken,  Menfehen

Bey annoch frithen Sebens-Jahren Haben eben fo ndthig cine be-
fténdige Betanntfchaffe mit dem Tode ju unterhalten, als das Alter, twelthes
fich nunmefro an dem Rande pcé Ecbcué _Bcﬁnbcr, damit fie nicht unncrmu(tbct
toie ein Naub von einem Bervather evgricffen werden. €3 hat jwar der Schdpf:
fer ung cinen Tried jum Eeben eingepfantet, und dev Menfeh dencfet in feiner
Sugend freylich natinlicher Weife mehr auf fein Hievfeyn; als an eine fo fitveh-
terliche Trenmung der Seele von ifrem Seibe, iedoch witrde fich der Chriffe auch
an feinem Shbpffer verfiindigen, twenn ev alle BDeFanntfchafft mit dem Todeund
bie Jubereitung ju feinem Empfange mehr ncpabfvl}gucn und flichen; als fuchers
und verlangen rooilte,  Getvif 8 find weichlich gefinnte Menfchen, die fich fo
dngfilich vor diefer allgemeinen bevorfiehenden Bevanderung fitechten, und die
ihrigent Handeln fodann aud fehr fedflich, wenn fie alle @;‘IC‘E\‘“[)C” vermeider,
nic)t8 vom Tode mit ihnen ju fprechen, wm diefen Hren Freunden Feinen qua
fenden Berdeuf ju veruvfachen.  Fallen aber foldhe weichlich gefinnte Menfcyen
in thdliche KrancEheiten, o ift esein fimdliches Mitleiven, lf)_nfn ihre Gefahre deg
Tobes ju verheelen, mweil e leichte gefchehen Fanr,  daf diefelben mwieder Vers
Muthen ohne alle BVorbereitung fodann aufifren KrancEenbette verfterben,  IWie
fchavlich ift s nun nicht, enn Chriften Eeinen rechten Begriff vom Tode haben;
woenn fie fich denfelben nur alleine auf der fliwdyterlichen Seite vorftellen, ohne ju
uberlegen, was tiv nac) dem Seugnife der Gnade 1nd der BVer ’obnungmit@@tg
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bas i und lieyet, Bey unfermn ebergange aud dem Ieitlicdhen in das Crvige ge-
winnen,  1nd auch eben daher Edmme 8, vaf dic Hinterlafenen bey dem Tode
oer Jhrigen offte fo untedfilich find, oder fich dod nicht felfen unbehutfamer Aus:
dritcke ju bedienen pflegen.  Diefes leftere gefchichet meiffentheils bey dem Ap-
feerben folcher Perfonen, welche man ihren Jahren nad) nodh lange nicht der Bab-
ve nabe su fepn geglaubet hatte,  Man feufiet, man wimmmert, man Elaget tber
Den Tod eines foldyen Frenndes, daf ev gu feihzeitig geforben, vag er noch
{dnger hacte leben Eonnen, GOt hatte ihn doch noch (dnger Fonuen les
ben [afien, Daf e8 fhade um ibn, Daf ¢s fehade um fein junges Lebden,
und daf ev gu bedauren fey. So gewdhnlich alle diefe Ausdvitete find, fo
chriftlich als man fie erflaven, deuten und beftens entfehuldigen will, fo fcheinen fie
doch Ehriften nicht 1ohl anftandig ju fepn, und ich bin geneigt ju glanben, dah
tn allen folchen und dergleichen Ausvricken nicht wobl fiberlegre Begriffe und cin
Beimlicher Tadel der gbdttlichen BVorfehung verborgen licgen.  Man' fagt von fei
nem, nach denauferlichen Sinnen duvch den Tod ju jeirig weggenommenen, Freuns
e, ev ift gu frabaeitig gefforben, wodurd) man ofnfehibar su verftehen geden
1ill, dap devfelbe geftorben, ehe e noch die Jrwecke evveicht habe, die ev nach ei-
ner natielichen Dauer feines Sebens Hatte erveichen Ednmen.  Yllein irvet man
fich bier nicht in den allgemeinen Sywecken des Menfchen fiberhaupt, und eines
iedtoeden Menfchen insbefondre?  Tadelt man nicht in cinem folcyen Ansdruck
den weifen Rathfchuf GOttes , welcher diefe und iene Verrichtungen einem andern
nach dem Tode des evfern beveits von Cwigkeit in feiner BVorfehung beftimmer
hat? SBare ein folcher Rathfchiup unfers GOttes fiber die Stunde ves Todes
cines Menfhen, der wegen der Khivhe feines Cebens feine Smwecke des Menfchen
nicht evveichet, nicht ein unweifer Rathfchuf, wenn der Begriff des Ausdruckes
ftatt hatte, da man faget: ev fey gu feibaeitia gefforben?  Eben fo (3t
{ich auch diefer Ausvruck nicht gedencten, wenn man von einem in feithen Jah-
ven BVerfiorbenen faget, ev hatte noch (dnger leben Ednnen, oder GOtt pits
te ibn noch (dnger follen leben fafen.  Wahrhafftig man befchuldiget GOLE
mit folchen IWorten einer Ungerechtigheit, da er cinem folchen Menfchen ein na-
telich langeves €eben nicht gdnnen noch ihm folches Habe erhalten wollen, uud
crinnevt fich nicht der geheimen Urfachen, welche GOt hat, tenn er mit Viejerm
oder ienem von den Seinenr; die ev lieb hat, aus diefem Leben cilet, nicht daf
et fie verderbe, fondern daf er ihnen bald fene HevelichEeit jeige, die ev jubereis
tet hat, auf daf fiebey ihm wobnen follen,  Dicusdritce, daf bey dem Tope if):
ves Freunves vicle fagen, ¢f iff fehade unyibn, s iff fchade um fein junges
Leben, e iff 3u bedatern, find nicht alleine tadelhaft, fondern dev legtere ift
auch wohl gar fundlich.  Man giebet in ienen cinen Eigennug pu erfennen; da
man dod) bedencken follte, dap ¢8 in dem TWillen unfres GOLtesd fiehet, ob
€0 durch diefen oder ienen ausrichten werde, was wir Haben und beFommen fol:
len.  Bedauren aber iff nidhts anders, alg mit einem andern, iber Defien wie:
Drige Falle man empfindlich geriifret iff, ein Mittleiden Haben mit ciner Vemir=
bung, i fein voriges Bergnilgen fwicder hevsuftellen,  Kan man denn nun
mit ?l}\s_;c‘u und bedauren cinen Todten tieder [ebendigmachen? oder ift der Wer=
gt‘} z’r‘“%_s\‘ltéld)en £ebens, der Uebergang in iene feelige CwigEeiten, ein wic:
- i?m;3“£$lﬁ) [‘;Ble will man-doch nun ein foldyes Mittleiden, cin Pldhes Be-
¥ nnd; “)m; “6?‘3"“? it es demnach nicht ein blofer Diincel ver Menfthen,
Dever folcher “nbc;“l‘:‘_“ urtheilen, fenn fie fich bey dem ju geitigen Abferden an
g @tl‘td)tﬂmm Q{usbru'cf‘e bedienen? = Die Weifibelt fugt gans ane

€1 b ev gleich gu geittich fiivde, iff ev doch 1 Dev Rue
pe.




Be. Sapient. 4, 7. Seine Todten yu betvauern iff nicht verbothen, iedoc) aber
gebothen, {ich su magigen, damit man nicht trauve wie die andern, die Feine
Hoffaung haben 1 Thefl. 4. 1nd anch aus dicfern Grunde bin i) geneigt ju
glauben, daf man ndthig habe, fich in feinen Ausdrircken bey dem Tode dev fei
nigen ju hitten, damit die darunter verborgen liegende fchivancEende und vieldeu-
tige Begriffe nicht der ewigen BVorficht etroan ju nahe treten,

nfer FBoblfeclig Verftorbene, dem diefe Bldtter su einem leten An-
vencken geidmet {ind, wav freplich nochin {oldyen Fabhren, die natinlicher Wei-
fe von dem Grabe nod) entfernt ju fepn pfiegen; iedoch unterfieR Er aber nicht,
fich beftmdglichft mit dem Tobe iederyeit befannt yu madhen,  Ev vevete offte mit
groffer Freudigteit von demfelben als von einem Gefannden; den der Hepland am
Grenge unter feine Fitffe getreten und geswungen, ihm Fanftig feine Erldfeten ju-
sufithren, wic hatte € fich nun vor demfelden firedhten follen? Sewe fhmergs
Tich beteiibten Dinterlaffenet werden dafhero bey dem Tode diefes Fhres Greun-
ves fidh) leicht vorftellen Ednnen, vaf GOtt feine verborgene Mrfache habe, twa-
vum ev mit demjenigen, der {ich vov feinen Gefannden niemahls gefitchtet, wohl
aber deffen Empfang iederyeit freudigit entgegen gefehen, auf daf er nidht unver:
muthet und unbeveitet gefunden werde, aus diefem Eeben gecilet,  Eine folche
Vorfteliung wird aber auch machen, daf fie fich in Jhrer Beteiibuif durch den
gdttlichen Depffand werden magigen, und bey dem fo empfindlichen Verluft den-
noch Jhre Ausdritcke mit einer flchen BehutfamEeit werden einvichten Ednnen,
Do fie der Ehre der gdtrlichen Vorfehung nicht ju einem RNachtheile geveichen,

Der ngpblgefixbrtc Eebendwanbdel unferd Woblfeelig BVerftorbenen ift im
folgenden Auffage enthalten, gir einem BVereife und Seugnifie, dag Er GOt
lich gewefen, darum hat Jhn audy GOt fobald 3u fich genommen, .

@ufer FWoblfeclig Berftorbne Tit. veb. Here Johann Cenft Stremel,
pornchmer Biieger und Buchoructerherr allhier in Jittaw, hat das Licht
Der Felt den 3. Octob. 1739. allhier crb[idjer. Sein Herr Vater ift gewefen it,
Bon. plen, wepland Here Jobann Gottlicd Stremel ; bender Rechten Hochge:
witedigter Doctor und hochanfehnlicher Raths-Scabinus 5 vie Frau Mutrer
aber Tit. hon, plen. Fran Jobanna Rabel, ves wepland it. hon, plen. Heren
Soadhim Grinthers, bepver Rechten hochgeritedigten Doctoris; Com, Palar,
Tact, und B chftveevient tegierenden Bitrgermeifters bey hiefiger Stavt nachge:
laffene dltefte Tochter. Bon diefen Seinen geliebeeften Eltern wurde Derfel:
be mit aller GSorgfalt erjogen, und nebft dem ubrigen Gefehwifter, fo bald als
mbglich, yur Schule gepalten, w0 Gr burcb teeue Haus: Informationes, unter
weldhen der Fleif bes ieigen TWavfen-Jnformatorts, Fit. deb. Herrn Johann
Gottlicd Opigens, u rithmen ift, ',"d),r nur allein in den Griinden deg Chri:
ftenthums, fondern anch in andern ndthigen Wiffenfchafften den evfordertichen
nterricht evlanger. - ©0 Er nun von Jugend auf eine groffe Neignng e Biich:
Druckecfunft, weldyee Sein ﬁatcrhd)er Hewr @roﬁba_ter und Grof- Grofivater
Rit, deb. Here Chriftian Stremel, und Here Midhael Haremann, juqe:
than gerwefen, blicEen faffen; alfo waven Steine gelicbtefte Eltern Nhm in diefers
Borhaben Feincsmeged binderlich, fondern machten bery herangefommenen Sah:
ten affe nbthige Anflalten; dof Er im Fabr 1754, beyy Seinem Herrn Better,
wepl, T, veb. Heven Johan @ettlteﬁ@?icomi, welcher vorernamten Heren
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Chriftian Stremels hinterlafiene eingige Tochter gehevrathet und die iefige
Budhdruckerey jugleich befommen Hatte, in die Eehre gethan werden Eonnte,
Hier feite Derfelbe feinen Fleif und feinen gewohnten fillen Sebensmwanbdel dev=
geftallt fort, daf feine finehme Eltern und damahls lebende Frau Grofmama
von mittterliche Seite, Tit. hon, plen, Frau Jobanna Dovothes, vermittmete
Burgermeifter D, Guntherin, die bejte Hoffnung von Jhm 3u fafien Urfache
fanden, und dahero viel Freude tiber Jhn Hatten.  Allein der unerforfchliche
IRille dev gottlichen Firrfehung evlaubte Seinen treugefinnten Eltern nidyt, die/
Srucht diefer gefthdpfiten Hoffnung einguerndten.  Denn ver HEwr iber Leben
und Todt vufite den Heren Vater yum gudften Leidwefen feiner hinterlaffenen Fo-
milie; und jur duferften Betvitbnif des TWohlfecligen im Monath Sanuar. 1735.
fchon aug diefer Jeitlichfeit ab, und diec Frau Mutter fourde, nebft nody einem
Bruder und giey Schiveftern von unferm feelig Berftorbenen, mwie leider befannt
ift! bey dem am 23, Jul. 1757, durd) das Oefterreichifthe Bombardement: verur-
fachten Brande in ihrem eigenem Keller evftickt angetroffen,  So mufte alfo un-
fer Wohlfecliger Herr Stremel in Seinen erften Jiinglings-Jahren ein Vater
und Mautterlofe Wefe werden; fo mufte er durch den erbarmlichen Tod Seiner
gelicbteften Frau Mutter und licben Gefchiwiefter den bitterften Schmers erfabhs
ren; und da aud) Sein vovernannter Heve Vetter und Lehrhere in diefem Bran:
De fein Haus nebft der Officin und itbriges Bevmbgen mit eingebitfet Hatte, o
fchien menfehlichen nfehen nac) Denfelben weiter nichts als Noth, Summer
und Clend ju evtoarten,  Jedoch devjenige HErr, der Jhm diefes fhiwere Leoi-
den sufchicte; jeigte hm auch Mittel und Tege durch diefelben Hindurd U drin=
gen. Dennver verfehafite, daf Sein gedadyter Heve BVetter fich im Stanve befand
feine verlohrne Buchdrucfeven Bald wiedernm Herguftellen, o daf er feinen ge:
licbten €ehrling bey fich behalten und ihm den vitcftandigen Untervicht fire die
nod ibrige Cehreit cvtheilen fonnte, Diefer taralfo nechft der suvor hochgedachten
Frau Grof-MNama Sein Vater und Helffer; und ex war ¢8 auch in Anfehing
Der 3hHm von demt Wohlfecligen erjeigten ausnehmenden Licbe und Treue derma:
fien, Dag cr Denfelben im Fabhre 1762, Eur vor feinem Enbde yum Univerfal-Er-
Ben feines Wermbdgens und jum Vefiser feiner vecht wobl wieder Hergeftellten
Duchdrucker- Officin exflavten,  Sabe fich nun unfer fecliger Herr Stremelfie
Gein gutes Hevhe auf diefe weife belohnet; fo gieng anch Seine Sorge nunmef-
vo Dabin, fich unter ung al$ einen vedlichen und nitblichen Bitwger 31 jeigen, und
bag ererbte anfehnliche Terek al$ ein gefchicEter Kimftler in noch befere Aufnak=
me ju bringerr,  1Im aber die damit verfnitpften mihfamen Gefchaffte defto un-
gehinderter und genauer ausrichten su Ednnen, fand er fich gendthiget um cine ar-
beitfame Gehilffin bekiimmert ju fepn.  Diefe jeigte Jhm die gbttliche Borfe:
Bung in der Perfon Xit. deb. Jungfer Chriftana Rofina Kdfinevin, Meifter
Jobann Gottfricd Kfners, angefehenen Biwger und Fleifchhauers allfict,
und Frauen Annen Mavien, gebohrnen Hepdrichin, altefien Tochter; und
Da Jhm die Tugend und SittfamEeit Derfelben auf den Entfehluf gebracht, he
Sein Herg und Ciehe 31 fchencfen, fo wurde ev jur allgemeinen Freude benders
;r'ltib@e(l‘;;crmmwten mit Jhr am 23ten Auguft 1763. durd) ’))riq‘tc}-lixbe Copulati:
piiL e h verbunden, ~ Bon Dicfem moblgerro_ne_ucn und vergniigen Bindnip
tite man fidh die erfrentichiien Folgen 6is in die fpteften Jeiten verfore:

hett) und es fyien nicht ofy ! . P i 3
1e Gu 3 der W bigher elit:
tene Lngemach mit sine o g L0 O¢F FBDlelge i bas bieh

tritbnifen von GOt pe
gend dicje Bermuthung

Defio langern Ruhe und Verfhonung von fernern Bes
[ohnet werdenwiivde,  Allein fo auftichtig und vergnits
8%, o wenig ftimmée dod ein gliitliches €sfolg damit
uber:




Suftand unfers feeligen Freundes an fehr wanck
i ge s Bette legen mufte, fondern Er
erfufie auch ven traurigen Fall, ¢ ¢ und fovgfame Frau Grofmaima,
bie juvor wohlernannte Fraw Burgermeifer Sumtherin, am 24. Junii diefed
Sahres durch den Tod ju vcrlichren,  1nd nunmehr muf Er fldff auf dem
QBinck der Allmacht Fhr im Tode nachfolgen, und fich ju feinen Vdtern verfamm:
Ten,  Die Slagen und dic Thranen ver fehrmernlich betvibten Fran Wittre
find dahero gevecht, denn Sie vevlichret nidht nur einen 30 geliebten, fon-
Dern auch gugleich den trenen BWater Fhrev fragenden Ceibes: Frucht, Der
Shmers, welden Bepdevfeits gelicbtefte Schrieger - Eltern, nebft ver
Srau Schivieger-Grofmutter, Tit, Frauen Anuen Marvien, vermwistibten Heyds
vichin, iber diefen unvermutheten Tod empfinden, verdientein billiges SMNitleive
il fie mit dicfery Schivieger - Sohre cin Kind cinbiiffen, von dem fie fich in ih:
vem lter den willigiten Bepftand und Dienft verfichern Fonnten,  11nd fo ift
audy das €eid, womit der eingige Heve Bruver, Har Joachim Gottlicd Stres
1iel, Stud. Jur, in eipyig, 1ber diefen frithyeirigen Werluft erfirliet witd, nicht
teniger auch dag Betriibnif, mitweldhen dieddrigenvelp. YoruehmeAnvervands
tetr Den FRoblfeeligen ju Seiner N tte begleiten, alles Bepfalies werth,
Den Sie vermifien einen Befreundten, den Sie ihrer wabhren iche und Juncigung
allegeit wevth und dahero cines hdhern lters windig geachtet, als Devfelbe i
Der beften Bilithe am verwichenem 23, diefes Monaths Angufius Abends halb 8.
1He befchloffers, und folches nur auf 24. Jahr 9, Monathe und 22, Tage ges
bradyt hat.

s werden, o daf e fich df

Die Gefundheits-ATmftande nebft der KrancEheit bes Woblfeelig Verfror:
Beten haben dev Here Stade-Phofiaus, Heer D, Johann Carl Yeffter in bey-
folgenden Aufjage ju lefen gegeben,

@0 gefund und Iebhiafftia der feclig Verfrorbene Hevk Stretite] demm quf:
ferlichen Anfehen nach wav, o mglc}‘lcv [}cﬁbmcr}(d)cs‘mnrﬂ)citm HatEr feiteiniger
Seit ausgeftanden, 51\]’01_10crr)clt u[\crﬁcI_S()n i Monath September des vorigert
Fahres ein Hifsiges Flufficber, 'me(d)efa fich) giwar ancx} orey QBP(I?CII endigte;
alfein @ Fonnte fich Fauin bis in f))zcuqt[) ‘;)?gyeml\cr oiedevum vdilig evholen,
S Monath Aptil diefes Sﬂf)f“? fand fich aufs neue ein l,\(([gngvs “2311\1; und Flug:
fieber ein, toelches mit den gefaprlichiien Sufillen verknipfer wars iedoch) bin-
nen dbrey Fochen endigee fich niche allein Diefe Kranckheir, fondern der Wohlfees
Tige Befam auch bald davauf neue S%:r«lnrc | bcrgcﬁqlt, daf Ee feit bem Qubcﬁ:wé
Monaths May Eeine medicinifche Hirlffesu fudyen ndthig fapb, 0b miv gletch feine
innetlidyen Gingewende, befonders die . Leber und Cunge x11d)t oon gefunder Be:
fehaffenfeit yu fepn fchienen. Jnoefjen errichtcte € fcmc Berufisarbeit mi
grofier ia faft ibermapiger Emfigkeit, und beobachfete fibrigens cine ordentlicye
Didt,  Den 21, diefes Monaths Auguft leget ev ﬁ{l) Abends gefund und frifdh ju
Bette, gegenn den Morgern, Al ven 22, betommt € auf einmabl ftarcEen Frof,
Defftiges gallichtes Grbrechen, Durchfall; Kopfichmersen, Schivinvel im Haup:
te, grofen Quefe, Hibey 2 Rattigbeit, angftliche tnvube, und Hauptfichlich ei-
nen hchfbevencElichen oritckenden und brennenden Sehmers im nicdern Theile
Ded Halfes nud im obert El)gll_c 0es Magenfthlundes, (Parafynanche) worauf
fich Binnen 24, Stunden das fogenannte rothe Stharlachfviefel jeigte, wobep
aber-ermihnte Sufdlle nidht vermindert; fondern vevmehret wurden, und derge:
ftalt




ftalt fiberhand nahmen, daf man alle Kennmyeichen einer innetfichen SRofenarti=
gen feveufen Enyitndung der Eingerwende (Inflammatio Eryfipelacea £ ferofa
uifcerum) entdecfte. OB man nun gleich burd) die Frdfftigften Avgneymittel
und durd) die forofaltigfte Pege und FWartung dev Hevorfichenden Lebensgefahr
porsubeugen, und felbige absumwenden epffvigft Bemithet ar, und aud die BDey-
Hitlffe der Natuv etliche Stunden hintereinander heilfame critifihe Beranderungen
seigte, fo freltten fich doch den2s. diefes Nachmittags aufs neue unteitgliche SRevet:
mabhle und Vorbothen des innerlichen Brandes ein, toelche den Baldigen bebor=
ftehenden Tod prophesenten, morauf auch der Woblfeelige sum grbfien Leid-
swefen der Binterlaffencn beteibten Srau Wittrwe und fimmtlichen PVorneh:
then und weethgefchaten Anverwandeen Abends gegen 8, Uhr fanft uud
feelig entfchlief,

HEre, du aff eine junge IWittroe beteiibet, foeldhe den Sreund Jhrer
Ghe o Herglich fichte, und von Jhm wieder hevglich gelicbet wurde, trdfie Sie,
denn Sie jammert fehr, du aber Fannft trdffen, wenn du beteutbet haft.  Nichee
fvieder auf die innigft beteitbten Schiwieger + Eltern und Frou Schiwicgers
Grofimutter, den fhmerglich betvitbten Heven Bruder, und fep aud) ein
Troft venen BchfEfchmerglich betriibten Bovnehmen, gleich wie allen an=
dern [eidtragendent, Anvermwandren.

Die nach dem Leichen-Spruche ded FRohlfecigen: Aber das iff meine
Frende, daf idy mich zu GOte halte, und meine Juverfiche ke auf den
©Cren HEren, daf ich verfimdige alle dein Thun. Plaln 73, 28. verfer-
tigte Leichen-Ode geht nadh) der Melodie:  Miein Hepland fravde meinen
Glauben 1.

gg;d) febe fihon auf ienen Hoben 5. $afit anbre nur in Wolluft leben,
Blume , die ju Saron bk, $afit fie nue immer fedblich fepn,

S licblich fchonen Bidecern ftehen, AWBird ficy ihr Hers GOt niche evgeben,
o offt mein Geift fich in fid) fieht, ©o gebn fie nicht in Eden ein,
S warte, HCrr, auf Stund und eit, Der Eherud fieht beym tuft - Revier
ermich dein Pacadief erfreut. it einem {harffen Schroerdt dafiie?
2. Berfest aus diefom Jrre- Gacten 6, GOt lohnet nuv den frommen Thrdnen,
Sn Edens grimes uft - Revier Lind fiebet febem Tropfen ju,
Bird midy der befte artner warten, SNt welchen tiv den Weg uns babnen
®tt fefe Den Cherub felbft dafiir, Nach iener ewig flolfen Rub,
Weil er ven Garten Een fchont Die aber von der Welt nody feym,
Bor Cain, weldher ienfeit wohnt. $afit er nicht in fein Cen el
3. ©eft, Sreunde, diefes Gleichnif jeiger, 7. Befrene, HCrr, bald meine Seele
Daff, wer den Tod vorher gefennt, PBon ifren Banden , die fie trage,
_Bcr uns die Nachridyt iiberreichet, Defrene fie aus diefer Hible,
Benn fich einft $eib und Seele trennt, B0 fie verftectt nodh hingelegt
Sein Geift von allem Jammer frey Den Gliedern, HCre, durdy deine Krafit
So bann im Paradiefe fey. in dir gefalligs THun verfchaffe.
a3 Drum driictte mich der Seyben s Fille, 8. Unb tirft du meinen MWunfch erfillen,
e O g @ i, e min o0 il
Bt blicbe, wie g y ~d¢f\rc||e von deinem AWillern i
Pt Srimer' gl aefiifee, Det iecdem Troft und Hoffnung gedt,
;D:nn"é)ﬁ: ';!'-m" Suverficht, $HGrr fieh ben Meinen macheig. ben,
D lage fa Die Seinen nidhe, Auf vaf ihr Herg gg(;‘ﬁm fen.
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Die Dehutiameeit

Dev Ehtiften in irem Ausdeucke, bey dem 3n i
seitigen Abfrerben dev Jhrigen, F:
als

Tt del

fremel,

rger und Budydrucker - Herr allbiers
5. Auguft 1764. feelig verfrorben

und

entfeelter Leichnam

den 31, Auguft davauf

cheitfichen Leichen  Begdngniffe

tdhe gum beiligen Creuge
ju feiner Rube gebrache rourde,

Denen

(libten Frauen Jittive, innigl-

gev- Cltern und Frau Grof-Sdywie:
fchmerplidy beerubten Heven Bruder, aflen
erplich betriibten BWornehmen und an-
Jeidtragenden Anverwanden

. 3u einem wabren Tvofte,

betradytet

Farbkarte #13

bon

x'@aniel Ridtern,

"Gymnaf. Zittavienl. Direct,

gedruct mit des Sceligen Sehriften,




	Die Behutsamkeit der Christen in ihrem Ausdrucke, bey dem zu zeitigen Absterben der Ihrigen als Tit. deb. Herr Johann Ernst Stremel, vornehmer Bürger und Buchdrucker-Herr allhier, den 25. August 1764. seelig verstorben und Dessen entseelter Leichnam den 31. August darauf ... bey der Kirche zum heiligen Creutze zu seiner Ruhe gebracht wurde, Denen schmertzlich betrübten Frauen Wittwe, innigst-betrübten Schwieger-Eltern und Frau Groß-Schwieger-Mutter, sehr schmertzlich betrübten Herrn Bruder ... zu einem wahr
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